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Einſt und jetzt
ie Noth in dem ſchleſiſchen Ueberſchwemmungsgebiete dieehe Acht der De derartigen Nöthen gemeinhin ver

bundenen Epidemien die Unbeholfenheit unſerer Bureaukratie
in Stadt und Staat gegenüber dem dringenden Bedürfniß
der elende Parteigeiſt der ſich trotz aller Unbeholfenheit und
trotz aller Noth breit macht all das ruft Erinnerungen wach
an eine Zeit die man längſt abgethan glaubte Und wenn wir
ſchaudernd mit auſehen wie herrlich weit wir s gebracht dann
wird der Schauder wahrlich nicht geringer wenn wir erfahren
daß es vor fünfzig Jahren ebenſo war Damals wurde die
ſelbe Provinz von ſchwerem Unglück heimgeſucht Der Hunger
iyphus herrſchte in Oberſchleſien und forderte unzählige Opfer
unter den ärmeren Volksklaſſen Das preie Kultus
miniſterium richtete damals ſein Augenmerk auf einen Mann
der heute noch eine Zierde unſeres Volkes iſt Rudolf
Virchow wurde nach Oberſchleſien entſandt um die Ver
hältniſſe an Ort und Stelle zu ſtudiren Dieſem Auftrag
verdanken wir jene ausgezeichnete Schrift über den Fleck
oder Hungertyphus die gleichzeitig eine ſcharfe Kritik der
allgemeinen politiſchen und ſozialen Zuſtände des Landes
enthält Laſſen wir Virchow ſelbſt reden Preußen, ſo
ſchreibt er war ſtolz auf ſeine Geſetze und ſeine Beamten
Jn der That was ſtand nicht alles geſetzlich feſt Nach dem
Geſetz durfte der Proletarier die Mittel fordern die ihn vor
dem Hungertode ſicherten das Geſetz garantirte ihm Arbeit
damit er ſich jene Mittel ſelbſt erwerben könne die Schulen
die ſo gep rieſenen preußiſchen Schulen waren da um ihm die
Bildung zu gewähren welche für ſeinen Stand nothwendig
war die Sanitätspolizei endlich hatte die ſchöne Beſtimmung
über ſeine Wohnung ſeine Lebensart zu wachen Und welches
Heer wohlgeſchulter Beamten ſtand bereit dieſen Geſetzen Aus
druck zu verſchaffen Wie drängte ſich dieſes Heer überall in
die privaten Verhältniſſe ein wie überwachte es die geheimſten
Beziehungen der Unterthanen, um ihr geiſtiges und mate
rielles Wohlſein vor einer zu großen Steigernng zu bewahren
wie eifrig bevormundete es jede voreilige und r Regung
des beſchränkten Unterthanenverſtandes Das Geſetz war da
die Beamten waren da und das Volk ſtarb zu
Hungers und an Seuchen
Virchow wirft die Frage auf wie man in Zukunft ſolchen

Zuſtänden vorbengen kann Er bemerkt dazu Die logiſche
Antwort auf dieſe Frage iſt ſehr leicht und eiufach
Bildung mit ihren Töchtern Freiheit und Wohlſtand
Weniger leicht und einfach iſt aber die faktiſche Antwort die
Löſung dieſes ſozialen Problems Denn verhehlen wir es uns
nicht wir ſtehen jetzt unmittelbar an einem Theil der großen
Aufgabe welche unſer Jahrhundert in die Geſchichte der
Menſchheit eingeführt hat und welche die Entwickelung der
Zukunft in ſich trägt Bedenke man wohl es handelt ſich
für uns nicht mehr um die Behandlung dieſes oder jenes
Typhuskranken durch Arzneimittel und Regulirung der Nahrung
Kleidung und Wohnung nein die Kultur von 1 Millionen
unſerer Mitbürger die ſich auf der unterſten Stufe moraliſcher
und phyſiſcher Geſunkenheit befinden iſt unſere Aufgabe ge
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auſenden

worden Bei anderthalb Millionen kann man nicht erſt mit
Palliativmitteln anfangen will man etwas ſo muß man radikal
fein ſo muß man aufangen dieſes ganze Volk zur Er
Bann zur gemeinſchaftlichen r anzuſtacheln

ildung Freiheit und Wohlſtand wird nie ein Volk von außen
her n e h geſchenkweiſe in vollen Maße erlangen
ſelbſt muß es erarbeiten was ihm noth thut Mögen aber
die Würfel fallen wie ſie wollen immer wird es die Auf
gabe einer vernünftigen und volksthümlichen Regierung ſein
das Volk zu bilden und nicht blos äußerlich ſondern mehr
noch innerlich frei zu machen Freiheit ohne Bildung bringt
Augrchie Bildung ohne Freiheit Revolution

Das wichtigſte Mittel um dem vorzubengen erkannte
Virchow ſehr klar Er wollte vor allem den Volksſchul
unterricht heben Zu dem Zwecke ſollten für die unzähligen
verwaiſten Kinder Waiſenhäuſer gegründet werden als Semingre
der Bildung und Geſittung und aus dieſen Waiſenhäuſern ſollten
die Lehrer des kommenden Geſchlechtes hervorgehen Eines
aber thut dabei vor allem noth die Trennung der Schulen
von der Kirche Dieſe Trennung iſt nirgend mehr noth als
in Oberſchleſien Denn der religiöſe Zwang die kraſſe
Bigotterie die Richtung auf das Transcendentale ſind die
natürlichen Feinde der Freiheit und Selbſtändigkeit Soll
die Schule irgend gedeihen ſo muß ſie ganz und ohne Rückhalt
dem Klerus entzogen werden und an die Stelle pſäffiſcher
Ueberlieferung ein freiſinniger Unterricht treten deſſen Grund
lage die poſitive Naturanſchaunug bildet

So Virchow vor fünfzig Jahren Und heute geht
durch die Zeitungen eine Zuſammenſtellung der öffentlichen
katholiſchen Schulen der Provinz Schleſien Danach giebt es
darunter 252 Schulen in denen über hundert Kinder auf
einen Lehrer kommen Dort zwar hat in 106 Schulen ein
Lehrer 101 bis 110 Kinder zu unterrichten in 59 Schulen
111 bis 120 in 31 121 bis 130 in 23 131 bis 140 in 11
141 bis 150 in 14 151 bis 170 in 7 17 bis 200 und
in 1 209 Schüler d h rund 30,000 Kinder erhalten ihren
Unterricht in einer völlig ungenügenden Form Dieſer That
ſache gegenüber tritt ſogar die Trennung der Kirche von der
Schule weit zurück an Wichtigkeit Denn es iſt ſchließlich
gleichgiltig was und wie es in dieſen Schulen gelehrt wird
von einer intellektuellen und ſittlichen Ausbildung der Kinder
kann in keinem Falle die Rede ſein Was hier verlangt wird
kann kein Lehrer leiſten wenn er vom Himmel ſelber ge
ſandt würde 30,000 Kinder das ſind die Sproſſen
von 10,000 Familien wachſen alſo heran ohne daß
auch nur der Verſuch unternommen wird ſie innerlich frei
u machen Jn der That der Fortſchritt dieſer fünfzigFahre iſt ungeheuer Dieſe 30,000 dürfen ganz wie ihre Ahnen

ſagen Weh mir daß ich ein Enkel bin
Und wer ſind die ausgezeichneten Patrone dieſer Schulen

Laſſen wir es bei denen deren Lehrer mehr als 150 Kinder
zu unterrichten hat Es ſind fünf Herrenhausmitglieder darunter
viermal iſt die Regierung Patron einmal der königl Berg
fiskus einmal die königl Hoffammer Die übrigen Patrone
ſind lauter Großgrundbeſitzer Der Großbeſitz ſpielt ſomit heute
noch dieſelbe kulturfeindliche Rolle wie vor fünfzig Jahren
und die Regierung die Hofkammer der Fiskus ſpielen die
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gleiche Rolle Bildung ohne Freiheit führt zur Revolution
ſagt Virchow laſſen wir die Hand davon laſſen wir das
Volk in Unbildung und Unſreiheit das ſoll zwar die Anarchie
erzengen aber damit werden wir ſchon fertig werden Es iſt
eine ſchwere Anklage dieſe Schulſtatiſtik genau ſo ſchwer wie
die Anklage jener Thatſachen die Rudolf Virchow vor
fünfzig Jahren klarlegte

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Kaiſeryacht Hohenzollern hat Befehl erhalten den
Vertreter des Kaiſers Prinzen Friedrich Leopold zum
Regierungs Jubiläum des Königs nach Stockholm zu bringen

Die Arbeiterwohnungen anf dem Lande
Die Schilderung des Arbeiterpalaſtes auf einer Domäne im

Oderbruch durch den Paſtor Göhre und die dadurch hervor
gerufenen Veröffentlichungen des Redacteurs v Gerlach und
eines Landpaſtors aus dem Oſten haben die Agrarier in einige
Verlegenheit gebracht Das Organ des Bundes der Land
wirthe das ſchon einmal den Verſuch unternommen hatte die
Wohnungen der ländlichen Arbeiter in einem beſſeren Lichte er
ſcheinen zu laſſen ſucht abermals nachzuweiſen daß man den
oſtelbiſchen Junkern bitteres Unrecht thue wenn man annehme
daß ſie nicht in beſter Weiſe für die Wohnungsbedürfniſſe ihrer
Arbeiter ſorgen Es bemerkt daß man ſcharf ſcheiden müſſe
zwiſchen den Wohnungen der ſtändigen ſeßhaften Tagelöhnerund Arbeiter einerſeits und denen der Soumerarbener Sachſen

gänger Polen uſw andererſeits Die Wohnungen der erſteren
ſollen im allgemeinen durchaus allen vernünftigen Anforderungen
entſprechen

Der ländliche Arbeiter lieſt man will die Wohnungs
verhältniſſe ſo haben wie er ſie vom Vater her und von Kind
auf gewöhnt iſt Er bedarf nicht beſonders vieler und befon
ders großer Wohnräume da der Acker draußen ſein regel
mäßiger Aufenthalt iſt Jn großſtädtiſchen Zimmern würde
er ſich nicht wohl fühlen Als ergötzliches Beiſpiel können wir
aus eigener Erfahrung folgendes erzählen Ein wohlmeinender
Gutsherr baut neben die alten niedrigen aber gemüthlichen
Arbeiterhäuſer ein größeres den ſogenannten Anforderungen
der Neuzeit entſprechendes mit hohen luftigen Zimmern
Aber ſiehe da keiner der Arbeiter will in das neue Gebäude
ziehen J Gegentheil ſie halten es für eine Zurückſetzung
wenn ſie aus den alten Häuſern heraus in das neue über
ſiedeln ſollen

Die Erklärung dieſes ergötzlichen Beiſpiels iſt höchſt einfach
Es iſt eine bekannte Thatſache daß der Arbeiter der ländliche
ſowohl wie der induſtrielle lieber ein Hänuschen für ſich allein
bewohnt als ein Haus mit mehreren anderen Familien theilt

Jm großen und ganzen ſind die Wohnungsverhältniſſe der
ſtändigen Landarbeiter nicht beſſer faſt nirgends ſchlechter als
die der gleichartigen induſtriellen Arbeiter

Dieſe Behauptung widerſpricht der Wirklichkeit vollſtändig
Man braucht nicht weit aus den Städten hinauszugehen um
ländliche Arbeiterwohunngen kennen zu lernen die ganz anders
ausſehen als die Wohnnngen der meiſten induſtriellen Arbeiter
wenn auch nicht geleugnet werden ſoll daß dieſe häufig eben
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Nachdruck verboten

Allerlei Gaſthansſchilder
Von Eugen Jſolani

Auch von Gaſthausſchildern läßt ſich plandern
einem da allerlei ſcherzhafte Einfälle
Reminiscenzen haben do
hausſchilder gemalt

Selbſt der berühmte William Hogarth der größte Sathyriker
mit dem Pinſel aller Zeiten und Läuder hat eine ſeiner be
deutenden gemalten Satyren als Wirthshausſchild gedacht Er
nannte das Bild die Biergaſſe, es ſolle eine Verherrlichung
des engliſchen Bieres darſtellen wobei er in der ihm eigen
thümlichen Manier zugleich ſeine ſatyriſchen Hiebe austheilte
ſo unter anderem gegen den ſeinerzeit berühmten Dr Hill und
einen bekannten Maler der damaligen Zeit Stephan Liotard
Ein ſchwitzender Tagelöhner ſo ſtellte dies Hogarth ſche Wirths
hausſchild dar ruht mit einem großen Pack Bücher den er
wegbringen ſoll aus und trinkt einen Krug Porter mit einer
Jnbrunſt die ſich ohne die größte Theilnahme nicht anſehen
läßt Unter den Büchern zeichnen ſich aus Dr Hill s Kritik
über die königliche Societät Lauder on Milton c Und dieſer
Pack iſt an einen Koffermacher auf St Paulskirchhof wohn

ſt adreſſirt Zu jener Zeit wurden nämlich die Koffer in
England inwendig mit Makulatur überklebt Und dies iſt die
Satyre des Bildes Dem Koffermacher hat der Maler noch
überdies den Namen Mr Paſtem gegeben was ſoviel heißt
wie paſte em verkleiſtere ſie oder Kleiſter rauf

Aber noch draſtiſcher iſt die auf demſelben Wirthshausſchild
angebrachte Satyre auf den Maler Liotard Dieſer konnte
nämlich nichts malen was er nicht in Natur vor ſich hatte

ogarth ſtellte alſo einen Weißbinder dar der auf einer Leiter
teht um ſelbſt ein Wirthshausſchild zu malen Das Stück
gs er malen will ſoll eine Bonteille werden um dieſe richtig

treffen hat ſich der Mann eine wirkliche Flaſche mit einem
trumpfbande an die eiſernen Verzierungen des Schildes an

eknüpft nach welcher er beim Farbenmiſchen mit ſolcher Sorg
alt und ſeitwärts geneigtem Kopfe hinäugelt und hinviſirt als

wenn es das Porträt einer Königin werden ſollte
Ein anderer berühmter Maler Michael Willmann bekannter

unter dem Namen der ſchleſiſche Raphgel, wurde einſt auf

Es kommen
und kunſthiſtoriſche

einige ganz berühmte Maler Wirths

efordert für ein Gaſthaus das nach einer dereinſtigen
ſitzerin die ſtets viel Unglück gehabt und deshalb ſiets

ſchweigſam war Zur ſchweigenden Frau benannt war, ein

Schild zu malen Willmann der damals bereits ſchon zu
berühmt war um derartige Aufträge noch auszuführen nahm
trotzdem zum Erſtaunen ſeiner Freunde den Auftrag an und
malte eine Frauengeſtalt ohne Kopf Nur ſo allein könne
man den Namen des Gaſthauſes darſtellen

Dieſer Scherz aber erinnert an einen i der vor langen
Jahren einmal in einem kleinen deutſchen Neſte ſich ereignete
und den ich hier parenthetiſch einfügen will Jn einem kleinen
Orte lebte eine Gaſtwirthin die ſehr hübſch war dafür aber
nicht mit beſonderen Geiſtesgaben von der Natur ansgeſtattet
iſt Jhr Gaſthaus das von vielen Generationen auf ſie ver
erbt war ward fleißig frequentirt von Fremden die der
ſchönen Frau Wirthin in allen Ehren den Hof machten Einer
alten Stadtſage zufolge bei der eine Gans eine große Rolle
ſpielte trugen unn verſchiedene Gaſthäufer eine Gans im
Wappen Es gab ein Gaſthaus Zur ſchwarzen Gans, Zur
goldenen Gans, ihrt weißen Gans, und das Gafthans der
ſchönen Wirthin führte den Namen Gaſthaus zur ſchönen
Gans Da erließ nun der Magiſtrat der Stadt veranlaßt
durch viele Verwechſelungen und andere ähnliche Vorkommniſſe
die zu zahlreichen Klagen der Fremden geführt hatten eine
Anordnung daß dieſe Gänſetitel künftighin ſortfallen ſollten
und dafür andere Namen gewählt werden mögen Die ſchöne
Wirthin berieth ſich nun mit ihren Gäſten wegen der Wahl
eines neuen Titels und ſo prangte plötzlich am Schilde des
Gaſthanſes die Aufſchrift Zur hübſchen Wirthin vormals
ſchönen Gaus

Eine andere Künſtleranekdote von einem Wirthshausſchilde
bietet den Stoff zu einem ganzen Liebesroman Veelleicht
ſchreibt ihn ein anderer ich will hier kurz die Anekdote
erzählen Das Geſchichtchen iſt dem bekannten 1812 geſtorbenen
holländiſchen Porträtmaler van Eynen paſſirt Er ging früh
zeitig auf die Wanderſchaft wohin eben ein junger Künſtler
zu gehen pflegt nach Jtalien Und als er in ſeine Heimath
wiederkehrte da fand er dort keine Verwandten mehr keinen
Freund Er ſuchte in Amſterdam ein Gaſthaus auf ging
auf ſein Zimmer um den Reiſeſtaub von ſeinen Kleidern zu
ſchütteln kehrte dann in die Gaſtſtube zurück und verlangte
eine Flaſche Wein

Die Flaſche kam das heißt ſie wurde gebracht von dem
Wirthstöchterlein ſelber

Potz tanſend, dachte ſich der junge Künſtler da biſt du
nun in jungen Jahren hinausgezogen die nen T
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unten geſehen geküßt und gemalt hatte es war eine blonde
Schönheit mit prachtvollen lieben blauen Augen Der Maler
kam bald in ein Geſpräch mit dem jungen Mädchen er fragte
ſie nach dem Grunde ihrer Traurigkeit Und da er ſo tren
erzig zu dem Mädchen ſprach ſo ſchüttete ſie ihm ihr bangese aus Das Gaſthans das ſeit langen Jahren beſtehe und

das ihr Vater von ſeinem Vater ſchon geerbt habe gehe immer
mehr zurück Die Gaſtſtube werde faſt gar nicht mehr beſucht
Der Vater der früher vermögend geweſen ſei wenn das nur
noch kurze Zeit ſo fortgehe nahe daran das ganze Vermögen
zugeſetzt zu haben

Der Maler hörte die beweglichen Klagen des Mädchens an
Dann ſagte er Jch will einmal nachdenken wie dem ab
zuhelfen iſt

Und van Eynen dachte darüber nach und ſein Nachdenken
hatte Erfolg Mit ſeiner Kunſt wollte er dem verlaſſenen
Gaſthauſe wieder aufhelfen

Er richtete ſich den Boden des Gaſthauſes zu einem Atelier
ein und malte dem Wirthe ein neues Hausſchild das bald an
der Thür des alten Gaſthauſes prangte Ein Reiter der genau
die Züge des Wirthes trug welcher den einen Fuß im Steig
bügel haltend ſich vergeblich abmühte in den Sattel zu ſpringen
Unter dieſem Bilde aber ſtanden die Worte Helpt myne
Herren ick fall van t Peard Helfen Sie meine Herren

ich falle vom Pferde tDas Schild ward am Hanſe angebracht und wie der Maler
vermuthet hatte ſo kam es das Schild ein Kunſtwerk von
echtem Werthe brachte das Gaſthaus bald wieder in Ruf
Erſt ſah man ſich das Bildwerk an dann ging man in s Gaſt
haus um zu hören von welchem Maler es geſchaffen und nie
vorher hatte das Gaſthaus ſo viele Gäſte geſehen als jetzt
Und nicht lange dauerte es auch da war van Eynen ein be
rühmter Maler den die reichen Amſterdamer Kaufherren mit
Aufträgen überichütteten und wieder nach geroumer Zeit waren
das wohlhabende Gaſtwirthstöchterlein und der berühmte Maler
ein glückliches Ehepaar

Eines Tages aber kaufte ein Kunſthändler im Auftrage
eines reichen Amerikaners das Gaſthausſchild um eine hohe
Summe und van n malte ſeinem Schwiegervater ein
neues Schild das ſtellte einen feſt im Saktel eines muthigen
Pferdes ſitzenden Reiter mit den Zügen des Wirthes dar unddarunter ſtanden die Worte Jck al haft haſt Dank myne

ank meine Herren nun ſitze ich feſt
r nun ſitt ick faſt Jch war meinem Fallen ſehr nahe



tis ſehr viel wünſchen übrig laſſen Das Agrarierblatt
tet es ſeien ihm in dieſen Tagen Schilderungen über

Unterbringung i ieller Arbeiter zugegangen die geradezu
räubend ſelen die es aber nicht veröffentlichen will weil

nicht den Vorwürfen ausſetzen will die es gegen Herrn

Gshre erhoben hat Es g veröfffi mitgetheilt iſt Die liberale Preſſe iſt nicht gewohnt bei
Induſtriellen zu vertuſchen was ſie bei den Landwirthen

igdelt Charakteriſtiſch iſt was über die Wohnungen der
ommerarbei ter geſagt wird

Wenn man die Arbeiter ſelbſt fragt ſo ſind ſie mit ihrer
z Unterkunft regelmäßig zufrieden Sie ſind gewöhnt zu
ſammen zu hauſen und wollen es nicht anders Derehe n den Unterkunſtsräumen beſchränkt ſich ja in der

Regel nur auf die kurze Sommernacht am Tage ſind ſie
Jdraußen Was die Trennung der Geſchlechter an

elangt ſo wird ihre Durchführung ſtrengſtens überwacht
Verhältniſſe wie die von Göhre geſchilderten ſind kanm

denkbar zum mindeſten ganz vereinzelt Jm übrigen vergeſſe
man nicht der Verkehr unter den Leuten von Haus

aus viel ungezwungener iſt und nicht mit ver
dorbenen Großſtädteraugen angeſehen werden
darf Die Lente ſind in ihren Anſchauungen weit
natürlicher Sie finden in einem freieren Verkehre

der Geſchlechter miteinander nichts Anſtößiges und
ihr Verkehr hat auch in der Regel thatſächlichnichts Anſt ößiges Trotzdem halten wir s ſelbſtverſtändlich

n ie Pflicht aller Arbeitgeber ſtreng darüber zu wachen
der Verkehr die von Zucht und Sitte gebotenen Schranken

nicht überſchreite Nur lege man nicht den Maßſtab der un
geſunden großſtädtiſchen Anſchauungen an

Es möge nur ruhig veröffentlichen was

Knappen eingezogen iſt Jm Ruhrbezirk ſoll es an Bergleuten
fehlen und es die Zeche r ſeien beſtrebt die
mangelnden Kräfte qus Schleſien Oſt und Weſtpreußen undPoſen heranzuziehen Der ſozialdemokratiſche Verband der
Bergleute hat nun einen dringenden Aufruf erlaſſen der den
Bergleuten auswärts abräth nach dem Ruhrkohlenbecken zu
ommen Die ſozialdemokratiſchen Führer der Bergleute er

klären offen daß ſie fürchten die Zechenbeſitzer könnten ihnen
den Brolkorb höher hängen und ſetzen dann hinzu daß es im
Ruhrkohlenbezirk nicht an Uebelſtänden fehllt um zu einem
Ausſtand zu ſchreiten Dazu wird es nun wohl nicht kommen
wenngleich wie geſagt die ſozialdemokratiſchen Führer den Kopf

wieder ſehr hoch oben tragen Es ſcheint auch daß die Ver

wurden jetzt reichlicher eingehen Am 29 Auguſt ſoll in
Teuchern eine Berathung der Vertrauensmänner Mittel
dentſchlands ſtattfinden wie denn überhaupt in Zukunſt Mittel
dentſchland mehr beackert werden ſoll Man hat auch wieder
größere Agitationsfahrten angeregt doch fehlt es an
Rednern ans den Bergmannsſtande und das Auftreten von
Tiſchlergeſellen und anderen Laien macht in Bergarbeiter Ver
ſammlungen immer einen fehr ſchlechten Eindruck Aber wie
dem anch ſei wenn es auch vorläufig noch ſehr ſtill in dem
Bergmanusſtande zugeht ſo läßt ſich doch nicht leugnen daß
die Elemente wieder Oberwaſſer bekommen die das friedliche
Zuſammenarbeiten zwiſchen Zechenbeſitzern und Knappen zu
ſtören trachten

Der Norddeutſche Lloyd ermäßigte die Zwifchendecks
preiſe nach New York auf 150 Mark für Schnellpoſtdampfer und
auf 130 Mark für Poftdampfer

Verwaltung und RechtspfleFolgende Aeußerungen des Staatsſetrelars v Podbielski

Wie es mit dieſem nicht anſtößigen freieren Verkehr der Ge gegenüber einem bekannten Beamten will der B Anz
le beſtellt iſt können wir hier nicht ſchildern Wer ſich mitzutheilen in der Lage ſein
über unterrichten will keſe das aus den Beiträgen der

erſtandene Werk Die Sittlichkeit auf dem
n 85

Jnternationaler Kongreß für Arbeiterſchutz

Die Frage der Sonntagsruhe iſt auf dieſem Spezial
kongreß wie wir den vorliegenden eingehenden Berichten ent
nehmen ſo oberflächlich wie möglich behandelt worden Der
theologiſche Prof Beck hatte in ſeinen Anträgen die Sonntags
ruhe auch verlangt für das geſammte Gaſt und Schank
gewerbe den Eiſenbahn Telegraphen und Tele

ondienſt Jm Gegenſatz hierzu verlangte umgekehrt
Brand in St Gallen daß am Sonntag der Staat

Räumlichkeiten zur Beluſtigung einrichte Volks
de rte Vorſtellungen uſw veranſtalte eine r
die für das Dienſtperſonal hierbei natürlich mit der Aufhebun
der Sonntagsruhe glkeichbedentend ſein würde Dr Rnudol
Meyer verlangte das Gebot der Sonntagsruhe auch für
die Privatarbeiten des Arbeiters Der Landarbeiter dürfte
alſo auch ſein eigenes Land am Sonntag nicht bewirthſchaften
Deshalb müſſe ihm der freie Sonnabend Nachmittag gewährt
werden Der wiener Sozialdemokrat Dr Pernerſtorfer war der
in daß diejenigen Beſchäftigungen aufrecht erhalten
bleiben ſollen die nothwendig ſind um dem Volk am Sonntag
eine Erholung zu gönnen Der engliſche puritaniſche Sonntag
dürfte nicht aufkommen Ein londoner Sozialdemokrat warnte
vor dem engliſchen Sonntag welcher den Arbeitern
keine Gelegenheit zur Erholung gebe Die Wohlhabenden in
England hätten nicht unter der Ruhe zu leiden da ſie ihre
Kluvs hätten dem Arbeiter bleibe aber nurübrig
ſeinen Rauſch vom Sonnabend auszuſchlafen AuchAusflüge auf das Land könne der Arbeiter nicht machen da
Sonntags faſt gar keine Züge gingen Wegen der vorgerückten
Zeit konnten die Verhandlungen nicht zu Ende geführt werden
Bei der Abſtimmung wurden die Anträge des Verichterſtatters
Beck mit den Ergänzungen von Pernerſtorfer von der großen
Mehrzahl angenommen

Geſtern wurde ſtaſt der Frauenarbeit die Arbeit erwachſener
Männer behandelt Der Kongreß erklärt ſich mit 170 gegen
81 Stimmen für Einführung des geſetzlichen achtſtündigen
Maximalarbeitstages für alle Arbeiter und Angeſtellte
in Gewerbe Handel und Verkehr im landwirthſchaftlichen Groß
betrieb Staats und Gemeindebetrieben Für alle Jndnſtrien

i die nämliche Maximalarbeitszeit feſtzuſetzen wo ein direkter
lebergang zum Achtſtundentag nicht möglich iſt ſoll deſſen Ein

führung durch einen ſich aunähernden Maximalarbeitstag ver
mittelt werden Die Beſchlüſſe repräſentiren die von den Sozial
demokraten in der Sektionsberathung durchgeſetzten Auträge
mildere von der Rechten des Kongreſſes Dr Oberdoerffer
latholik und Landgerichtsrath Kulemann geſtellte Anträge
unterlagen

Volkswirthſchaftliches

Der Reichsanz veröffentlicht in ſeiner geſtern abend
ausgegebenen Nummer Berichte von deutſchen Frucht
märkten vom 24 und 25 Auguſt Die Tabelle nimmt faſt
eine ganze Bogenſeite ein Jhre Herſtellung iſt alfo ziemlich

er Daß die Berichte auch viel werth feien wird man
jedoch nicht behaupten können Sie beziehen ſich auf Weizen
Roggen Gerſte und Hafer Der aufmerkſame Leſer erfährt
da daß in Kirn fünf ebenſo in Bütow fünf in Pfullendorf
pwei ſage zwei DoppelEentner Roggen verkauſt worden ſind
in Znin fünf Doppel Centner Gerſie in Minden i W drei
in er zwei in Dramburg ſechs Doppel Centner

fer Jn Orten ſind im gauzen 2551 Doppel Etr
izen in 22 Orten 3139 Doppel Centner Roggen in 17

Orten 404 Centner Gerſte und in 21 Orten 895 Doppel
Eentner Hafer umgeſetzt worden Es genügt dieſe Zahlen zu
betrachten und zu ſehen daß die ermittelten Preife ſich auch
noch auf drei verſchiedene Sorten gering mittel und gut ver
theilen um zu erkennen daß ſolche Preisnotirungen in keiner
Weiſe geeignet ſind einen Anhalt zur Beurtheilung der Markt
tage zu bieten geſchweige die früheren Preiſe der Berliner
Getreidebörſe zu erſetzen Schade um die Koſten die die
Beförderung dieſer Berichte macht ſchade um die Arbeitdie ihre Juſonmenſkellung erheiſcht und vollends ſchade

derer und Druckerſchwärze die an ſie verſchwendet
werden

Seine Freien tiruußeg ſucht das Kura
forinm der Centralſtelle der preußiſchen Landwirth
ſchaftskammern in einer lan re Erklärung alslaubwürdig hinzuſtellen Ganz abgeſehen davon daß das

ratorium aus drei bekannten agrariſchen Agitatoren für
reiserhöhungen beſteht beruht die Unglaubwürdigkeit der
otirungen ſchon darauf daß dieſe Notirungen aufgeſtellt werden

faſt ausſchließlich nach den einſeitigen Mittheilungen derjenigen
welche nur Getreide verkaufen alſo nur an mögli bohePreiſen ein Jntereſſe haben Die auptſache ſind und bleiben

türlich immer die berliner Preiſe Ueber die Quelle dieſer
tirungen aber vermag die Centralſtelle auch jetzt nichts anderes

mitzutheilen als daß dieſe Notirungen auf privaten von
mehreren Seiten unabhängig von einander und gleichzeitig gemachten durchaus zuverläſſigen beruhen Si
Quelle iſt uns denn doch nicht zuverläſſig genug als daß wiruns an ieſer Verſicherung genügen laſſen t

Die kleinern Bergmannsausſtände die im Laufe um ſo mehr empfunden

Die Oeffentlichkeit betont ſtets daß der Kaiſer einen
Huſarengeneral zum Rachfolger des genialen Stephan gemacht
habe Jch glaube daß auch in Jhren Kreiſen durch die Be
tonung uieines Charakters als General dieſe Berufung Ver
wunderung erregt hat Jch ergreife daher die Gelegenheit
Jhnen zu erklären daß meine militäriſche Carrière hinter
mir liegt und von mir als abgeſchloſſen betrachtet wird
Jch habe mich feit geraumer Zeit durchans als Kaufmann
gefühlt habe als Mitinhaber einer großen Firma gleich vielen
anderen Kaufleuten Mängel in unſerem Verkehrsleben ſo gut
wie jeder andere empfnuden und Veranlaſſung gehabt darüber
nachzudenken wie dies und jenes anders ſein könute

Vor etwa zwei Jahren veröffentlichte die VolksZtg ein
ſatiriſches Gedicht aus poſtaliſchen Kreiſen das die Runde faſt
durch die geſammte dentſche Preſſe machte Die Hauptrolle in
dem Posm ſpielte der Poſthilfsbote Säbelbein, der
lädt für Berlin Packete ein Es wurde geſchildert wie bei

Verladung der Packete auf dem Bahnſteig durch Säbelbein
ſeine ganze Schagar von Vorgeſetzten immer einer höher als
der andere den nächſtſtehenden Untergebenen beanfſſichtigte
dahin ob dieſer auch feine Untergebenen bis zu dem Poſthilfs
boten Säbelbein hinunter gehörig beaufſichtigte Ohue
Zweifel war in dem Gedicht ein wunder Punkt im Poſt
weſen berührt wo in der letzten Periode der Stephan ſchen
Amtsführung ein Bureaufratismus Platz gegriffen hatte der
v Satire geradezu herausforderte Jetzt leſen wir in berliner
Blättern
Sehr umfaſſende Reformen ſtehen wie ein Berichterſtatter
wiſſen will für den inneren Poſtdienſt bevor Sie werden
in großen Zügen den Dre im Auge haben das Verhältniß
der arbeitenden zu dem der aufſichtführenden Beamten beſſer
zu geſtalten Bei den genauen Erkundigungen die der neue
Staatsſekretär des Reichspoſtamts über den innern Dienſt
ſeines Verwalktungsgebiets eingezogen hat iſt ihm vor allem

die Thatſache aufgefallen daß eine übergroße Anzahl von
Beamten und naturgemäß gerade die beſſer bezahlten nichts zu
thun haben als Aufſicht zu führen Bei der Reviſion des
Poſtamtes in der Beuthſtraße in Berlin bei der Herr von
Podbielski jeden ihm in den Weg laufenden Beamten
ſeiner Funktion frug wurde ihm ſo oft die Antwort J
führe die Aufficht oder ich bin zur Aushilfe gegeben
daß ihm ſchließlich die Frage entſchlüpfte Ja wo ſind
denn nun eigentlich die Leute die arbeiten Es unter
liegt keinem Zweifel daß eine Verwaltung wie die Poſt
einer exakten Leitung und einer ſteten und genauen Auf
ſicht bedarf dabei iſt aber doch gerade der Dienſt bei
der Poſt ſo vielgeſtaltig und ſetzt auch für die unterſten
Beamten ſo viele ſelbſtändige See voraus daß er ohne
ein gewiſſes Vertrauen zu den Beamten gar nicht durchzuführen
iſt Zudem iſt die Anufſſicht, wie ſie jetzt im Uebermaß
geübt iſt oft r fragwürdig Der junge Poſtgehilfe der den

e abgewinntmehr Jntereſ
Gerade die Verhältniſſe der tſehr geringe Gewähr

gehenden Zuges von Berlin bis Frankfurt a O mitgemacht hat
und zwar ohne die ſonſt übliche Begleitung des zuſtändigen
Poſtdirektors der gewöhnlich bei derartigen Jnſpektionsfahrten
eingehenden pro über die Dienſtverhältniſſe zu halten pflegt
den er die Gelegenheit zu Fragen u dgk wefentlich

ränkt

Der Berliner Polizeipräſident hat bekanntlich vor kurzem
eine Verfügung erlaſſen deren Sinn war daß die Schutz

Straßen ſind ihr Augenmerk mehr darauf richten
mögen Störungen der Ordnung durch ein angenblickliches
Eingreifen zu beſeitigen und weniger Werth darauf legen
mögen begangene Störungen der Ordnung durch eine ſchrift
u Anzeige zur nachträglichen Beſtrafung zu bringen Die
Voſſ Ztg knüpft daran einen Artikel über die Berliuer

Polizei der mit den Worten ſchließt Die Polizei von allem

natürlich nicht nur für die Berliner Polizei

Beſtrafung wegen Störung der Sonntags
ſind zeigt eine Mittheilung in der Tägl Rundſchau aus

Dort iſt in der Umgegend von Niendorf an einem
onntag vor und nach dem Gottesdienſt ein fozialdemo

kratiſches Flugblatt vertheilt worden Die Vertheiler
wurden vom Schöffengericht und der Strafkammer von der
Anklage der Uebertretung der Sabbathordnung freigeſprochen
Das Kammergericht aber hat die Angele e an das Land
gericht zu Hannover zurückverwieſen und dieſes die Vertheiler

einer Geldſtrafe verurtheilt auf Grund der Ausführung
die Bewohner r in Frage kommender Ortſchaften ſi
dahin geäußert hätten ſie hätten das Austragen und Aufdrängen

einer ſolchen Schrift die durch ihren Titel und die Perſonen
der Austräger ſofort als ſozialdenwkratiſchen Jnhalts kund
ethan hätte beſonders deswegen weil es gerade an einemonntag geſcha als eine rer Sonntagsſtimmun

da ſie aldemokratiſchen Parte
dieſes Jahres in der Provinz Sochſen v i t d bei den Veerkennen daß wieder größere Streit n vle ſeteh dewſer e es Dewußtleins gefolger baß

bandsgelder über deren Ausbleiben ſo oſt Klagen erhoben

alten im Dienſt ergrauten Unterbeamten mit der Packet
karre zur Eiſenbahnpoſt begleitet und der beim Ein
zählen der Poſtſendungen die Auſſicht führen ſoll meiſt
aber den n i auf dem Bahnſteig viel77 bietet in vielen Fällen eine wir

12 Aug wieder in See gegangen
poſt hat Herr v Podbielskt eingehend zu ſtudiren Gelegenheit
gehabt bei einer Fahrt die er im Poſtwagen eines nach Poſen
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unnöthigen Schreibwerk zu entlaſten iſt die erſte Voraus
ſetzung um ſie leiſtungsfähiger zu machen Das gilt

ſtimmung Auf welchen abſchüſſigen Weg wir geratheng f ch ſchüſſig 3 gerath Bezeichnend für die Stimmung in Böhmen nd u a

bei vielen der nicht ihrer Richtung angehörigen Leute die ge
ſchehene agitatoriſche Art der Verbreitung der Schrift die
Nöthigung von ihr Kenntniß zu nehmen ſchon an gewöhn
lichen Tagen Aerger und Unwillen erregen könne am
Sonntag aber bei religiöſen Naturen eine Verletzung des
religiöſen Gefühls und eine Störung der Sonntagsruhe ver
urfachen müſſe Anſcheinend handelt es ſich in dieſem Falle
nicht einmal um eine Vertheilung an öffentlichen Orten ſondern
um eine ſolche von Haus zu Haus welche keiner preßgeſetz
lichen oder gewerbepolizeilichen Beſchränkung unterliegt Oder

rn ſich ſogar um Vertheilung von Jlugſchriften zur
ahlzei

Schule und Kirche
S Zu dem Hauptvortrage auf der im Anfang Oktober

d J zu Mühlhanfen ſtattfindenden Provinzial Lehrer
verſammlung Welche Forderungen ſtellt die Gegen
wart an die Vorbildung des Volksſchullehrersveröffentlicht der Referent Herr Mittelſchullehrer Müller
Nordhauſen der ſeit Anfang Juli an den hieſigen Francke ſchen
Stiftungen angeſtellt iſt ſoeben die folgenden Leitſätze

J Die ſtetig erhöhten Leiſtungen auf allen Gebieten des
Lebens der Gegenwart bedingen immer größere Anforderungen
an den Lehrerſtand als Mitarbeiter am Werke der Volks
bildung und Volkserziehung Hieraus leitet derſelbe ſeine Be
rechtigung her eine Bildung zu beanſpruchen die ihn be
fähigt dieſen größeren Anforderungen gerecht zu werden
2 Die Bildung des Stend wird nur dannnamentlich in pädagogiſcher Hinſicht die für die Gegenwart

erforderliche Tiefe erlangen können wenn wie bei faſt allen
anderen Ständen die Berufsbildung geſondert von der All
gemeinbildung erworben wird
3 Als Maßſtab für die Allgemeinbildung iſt das Wiſſen zu

betrachten welches der volle Beſuch einer Oberrealſchule ver
mittelt und dieſe Anſtalt iſt daher die für die Vorbildung der
Lehrer am meiſten geeignete doch empfiehlt ſich hinſichtlich
ihres Lehrplanes eine noch größere Verückſichtigung der
Mutterſprache und Religion Die erforderliche Befähigung
für Muſik wird in beſonderen Nebenkurſen oder durch Privat
unterricht erworben

4 Die Berufsbildung wird erworben durch den Beſuch der
pädagogiſchen Fachſchule mit welcher das pädagogiſche Seminar
verbunden iſt

5 Durch Fortbildungskurſe die an Hochſchulen eingerichtet
werden iſt für geeignete Perſönlichkeiten in den bildenden
leitenden und beanfſichtigenden Aemtern der Lehrerlaufbahn zu
ſorgen Diefe Kurſe ſind nur denen zugänglich welche eine
gute theoretiſche Vorſchulung und längere praktiſche Tüchtigkeit
im Volksſchuldienſte nachgewieſen haben

Der Verein zur Förderung des khateinkofen
s Schulweſens hält am 9 und 10 Oktober in

Düſfeld orf ſeine fünfte Hauptverſammlung ab Verathungen
über die Frage der Oberrealſchule und ihrer Berechtigungen
Beſprechungen über Schulreform und Stellung der Lehrer werden
die wichtigſten Punkte der Tagesordnung bilden

Der durch den Prozeß gegen den polniſchen Propſt Szadzynski
bekannt gewordene Lehrer Wenzel iſt wie das Poſ Tgbl
r in eine beſſere Stelle in einer deutſchen Gemeinde ver

b und ihm eine beſondere Gratifikation bewilligt
vorden

Heer und Marine
Jn Bezug auf die Milklitärſtrafprozeß Reform

weiß niemand woran er iſt Gegenüber neuerlichen Preß
erörterungen über die Frage wird dem Hamb Korr be
ſtätigt daß

jetzt der Kriegsminiſter ja ſelbſt der Reichskanzler
nicht imſtande ſein würden beſtimmt anzugeben wie
die Lage in Vezug auf dieſen Geſetzentwurf angenblicklich iſt
Wenn ein Dritter ſich an Deutungen dieſer Frage macht ſo
kann man ſich denken daß es eitel Kombinationen ſind

Wahrſcheinlich werde die Angelegenheit erſt wieder mit dem
Zuſammentritt des Reichstages im November in lebhafteren
Fluß kommen Daß dieſe Reform und die Art ihrer Löſung
von größtem Einfluß auf den Gang der Ereigniſſe ſein
werde könne nur derjenige Politiker leugnen der ein Intereſſe
an der Zuſpitzung und Verſchärfung der Dinge hat Das
letztere iſt unbedingt zutreffend Um ſo bedauerlicher wäre es
wenn auch die vorhergehende Schilderung über den Stand der
Reformfrage zutreffend wäre

Faſt die ganze Eiſenbahnbrigade iſt am Dienstag
nach Zilla bei Torgau ausgerückt um von dort nach Magde
burg eine Vollbahn zu banen

Laut telegraphiſcher Meldungen an das Ober Kommando
der Marine iſt S M S Cormoran, Kommandant Kor
vetten Kapitän Bruſſatis am 25 Auguſt in Port Arthur an
gekommen und beabſichtigt am 28 Augnſt nach Tſchifn in See
zu gehen S M S Arcong, Kommandant Kapitän z S
Becker iſt am 9 Ang in Sahalin angekommen und von da am

Parteinarhrichten

Die vielbeſprochenen Auslaſſungen des Fürſten Bis
marck über die preußiſchen Konſer vativen ſtamnmen
wie das Lpz Tgbl beſtimmt verſichern zu können glaubt
aus der jüngſten Zeit und müſſen als authentiſch gelten
da die Hamb RNachr ſie zum Abdruck gebracht haben

Der frühere Handelsminiſter v Berlepfch ſchreibt der
Voſſ Ztg die Anſicht daß der Ankauf der Sozialen Praxis

leute die zur Aufrechterhaltung der Ordnung auf den ein Racheakt gegen den Privatdozenten Jaſtrow ſein ſolle ſei
unzutreffend Einer ſolchen kleinlichen oder richtiger gemeinen
Handlung fei er unzugänglich Der Fall Jaſtrow ſei für ihn
mit deſſen gerichtlicher Beſtrafung abgeſchloſſen das Disziplinar
verfahren vor der philoſophiſchen Fakultät habe er weder be
antragt noch gewünſcht Jedenfalls war es aber nicht be
ſonders taktvoll daß gerade Herr v Berlepſch an die Spitze
eines Unternehmens trat das unter den obwaltenden Umſtänden
Herrn Dr Jaſtrow aus ſeiner Stellung bei der Soz Praxis
verdrängen mußte
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Ausland
Oeſterreich Nugarn

folgende zwei Bilder Als am Sonntag das Landwehr VBataillondurch die Straßen Egers nach dem Vahnhof marſchirte um
nach Aſch abzugehen bemächtigte ſich der egerer Bevölkerung
große Erregung Als die Soldaten den Marktplatz paſſirten
hatte ſich um ſie bereits eine vielhundertköpfige Menſchenmenge
geſchaart die alsbald auf Tanſende anwuchs Die Maſſe welche
dem deutſchen Militär ſehr ſympathiſch geſinnt iſt begleitete
das Bataillon unter branſenden Heilrufen und unter der Ab
ſingung der Wacht am Rhein zum Bahnhofe Als dort an
elangt Kommandornfe ertönten verhielt ſich die Menge einen
ugenblick ruhig da plötzlich rief jemand mit kräftiger Stimme

DeutſcheSoldaten ſchießet nicht auf Eure Brüder
in Aſch wenn Jhr ſchießen müßt ſchießt in dieLuft Dieſem Ruſe folgte aus tauſend Kehlen ein Heilruf in

unbeſchreiblicher Zraeiſerane und durch die Reihen der 450
Soldaten ging eine tbar ſtarke Bewegung Als mir dem
leßten Abendzuge um 12 Uhr die egerer Theilnehmer des



s in
ubelndem Hurrah empfangen

durch die Bahnhofſtraße
rahlte unter Heilrufen zum Marktplatz

wo vor dem Standbilde Kaiſer Joſef II die Wacht am Rhein

nd Perſonen e
Maſſenaufzug bewegte

galiſchem Lichte erſt

und Dentſchland Dentſchland über alles geſungen wurde
emonſtration

e Behörde nicht eingeſchritten weil die egerer Gendarmerie
worauf ſich die Menge

di
Aſch war

Bei der geſtrigen an
budapeſter Gemeinderathes eröffnete der

die Sitzung mit der Erklärung

erſtrente Gegen dieſe

usdruck
die Modalität eines würdigen Empfanges
er Zuſtimmung Hierauf wurde Vorſchlag

agiſtrats verlefen
t

Straßen welche der Kaiſer beim Einzug berührt in würdiger
eiſe ausgeſchmückt und nachts eine allgemeine Jlkumination

und Beleuchtung

r er Gemeinderathrſorge treffen und zur Ausarbeitung der Einzelheiten des
pfangsprogramms ein beſonderer Ausſchuß gebildet werden

veranſtaltet werden ſoll Für die Ausſchmücknn
öffentlichen Gebände und Straßen ſoll

Die Verſammlung nahm dieſen Vorſchlag einſtimmig an
Frankreich Bureau Hilfsarbeiter 400 B 1 November 1897 Magdeéburg KaiſerlZ Bahnpoßamt Poſſſchaffner 800 bis 1700 M Gehalt und 189 M Wohunngs

Die Probe auf die Leichtgläubigkeit der Franzoſen macht getr Bewerbungen an die Kaiſerl Ober Poſidircktion in Magdedurg

canſationsartikel Einzelheiten erzählt über ein vierkägiges Ver Kaiſerl Oher Poſedireltion in Magdebittg Soſort Naumburg Saale

weilen Kaiſer Wilhekm s im
im Jnni 1889 Der damalige
Geheimniß gekannt haben

Portugal
Daß die Beira Eiſenbahn welche Rhodeſig mit dem

geieg Beira in Portugieſiſch Oſtafrika verbindet ebenſo
e Gelüſte Englands erwecken würde wie die

Eiſenbahn welche Trausvaal mit dem portugieſiſchen Hafen
Lonrengo Marques verbindet war vorauszufehen Zufolge der
darüber in die Preſſe gelangten Nachrichten interpellirte der
frühere portugieſiſche Premierminiſter Hintze Ribeiro in der
Pairkammer den Miniſter des Auswärtigen ob ihm die Gründung
der engliſchen Maſhonaland Railway Company bekannt ſei zu
deren Zwecken der Erwerb eines Theikes der Beira Eiſenbahn
gehöre Der Miniſter des Auswärtigen erwiderte daß er keine
offiz ielle Mittheilung von der Gründung und den Abſichten
der Geſellſchaft habe

Nußzland
Zur Förderung der Hausinduſtrie verausgabt der
taat jährlich 80,000 Rubel Jm nächſten Jahre ſoll die
umme auf 100,000 Rubel erhöht werden

verzinsliche Darlehen und Unterſtützungen der einzelnen Land
ſchaften Erleichterungen im Bezuge der Rohmaterialien Aus
abe von Muſtern und Vorlagen Die ruſſiſche Hausinduſtrie

hat ſich denn auch im letzten Jahrzehnt fehr gut entwickelt
dabei bedauert wird iſt der Umſtand daß vielfach die

Arbeiten in moderner Stilloſigkeit ausgeführt werden es fehlt
an Künſtlern welche durch Vorlagen die echtruſſiſchen Motive
ausbanen und vertiefen

Mittel und Südamerika
Das in unſerer heutigen Morgen Ansgabe abgedrnckte Tele
gramm aus Montevideo wonach während der geſtrigen Feier
des Nationalfeſtes der Präſident von Urugway Jdiarte
Borda meuchlings erſchoſſen worden iſt laſſen es noch
offen ob politiſche Gründe für die That maßgebend geweſen
ſind oder ob es ſich um einen perſönlichen Racheakt handelt

Provinzialuachrichten
Weißſteufels 26 Aug Stadtverordneten

bewilligten geſtern nachmittag 35,500 M zur Erweiterung des
ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes die der Erbauer Herr
Lindner aus Halle veronſchlagt hatte Vor Beginn des
Baues ſoll allerdings erſt Herr Oberingenieur KöhnLeipzig
begntachten ob eine Erweiterung noch im Rahmen der Leiſtungs
fähigkeit des Werkes liegt Das Elektrizitätswerk prosperirt es
t zur Zeit bei einem Anlagekapital von 24,500 auf eine

raſtabgabe von 5700 Glühlampen berechnet Ferner wurde in
der Sitzung bekannt gegeben daß der Oberpräſident ſich hin
ſichtlich der Fortbildungsſchulangelegenheit auf den Standpunkt
des Magiftrats ſtellt Er hat entſchieden daß die obligatariſche
Waren fortbeſtehe Die Stadtverordneten Verſamm

ug beharrt auch heute wieder auf ihren Standpnunkt eine
jolche Schule mit fakultativen Charakter ins Leben zu rufen und
erllärt ſich dafür daß eine e emg e ten de e egin
des Provinzialraths in dieſer Frage beantragt werde unter
Bezugnahme der von ihnen geltend gemachten Gründe

EinX Eilenburg 25 Aug G r e rinalt imrod Adoptivkinder Damitee beſchloß in einer Sitzung nachdem die zur Schätzung
des Schadens eingeſetzte Subkommifſion über die angemeldeten
Schäden berichtet und ihr Gutachten abgegeben hatte von den
jür die Ueberſchwemmten eingegangenen Beträgen zunächſt
ca 4200 M zur Verlheilung zu bringen Ein FJäger der in
ſchmucker Tracht und mit Vorräthen zur materiellen Stärkung
von Leipzig zur Hühnerjagd hier eintraf merkte erſt auf hieſigem
Bahnhofe daß er ſein Schießgewehr in Leipzig hatte ſtehen

Gewiß ein Sonnkagsjäger Jn Paſchwitz kann nan
die verwunderliche Beobachtung machen daß eine Wolfshündin
der man ihre Jungen weggenommen und dafür Katzen unter

W hat die Kleinen ſäugt und behandelt als ob es ihr eigen
leiſch und Blut wäre

Wernigerode 25 Ang Dem Fortban der Harz
querbahn hatten ſich vent mannigfache Hinderniſſeenkgegengeſtellt Nunmehr aber ſind die Schwierig eiten end
giltig beſeitigt und die Arbeiten können auf der ganzen Strecke

ne Skörung ihren regelrechten Fortgang nehmen Da die
Saiſon bereits zu ſehr vorgeſchritten wird von einer Eröffnung

c Se Gener ann ddieſem Jahre abgeſehen und der Geſammtbetrie ernigerodeNordhauſen im Meat nächſten Jahres eröffnet werden 8

Heiligenſtadt 25 Aug Arbeiterfamilien uDie von der Gemeinnütz al drchoft außerhalb der Stadt
äuſer ſind ſoweit raeſe

ie

igen Barerrichteten 10 Aen
e vor Eintritt des Winters bezogen werden können

uſer ſind an vier in der Nähe liegende Fabriken verlooſt
en Dieſe Firmen haben dadurch das Recht n be

uferGeſellſchaft die Vergebung der entſprechenden Anzahlzu Eigenthum oder Miethe an Leute ihrer Fabrik i Wodſles
zu bringen

X Jeſſen 24 Aug Schlechtes Prüfungsergebniß Sträflingsarbelten ws Weinerntef die Ab
gan n Seminar r Elſterwerda ergab inſofern ein

uſtiges Reſultat als nicht nur dem einen Auswärtigen
auch drei von den 28 im Seminar ſelbſt vorgebildeten

ingen ein Wahlfähigkeitszeugniß nicht ertheilt würde was
elten vorkommt Ueber St rigen ſoll den jungen

uigregnd idaten erſt demnächſt Mittheilung n ehen
ewältigung der Erntearbeiten auf dem Vorwerk Zwuſchen

zur Kéig Domäne Gorrenberg bei Jeſſen gehörig waren
2 Sträflinge aus der Kgl Strafanſtalt Lichtenburg an

end Ein ſtärkeres Kommando genannter Anſtalt wird dem

r eintrafen wurden ſie von mchrepn
er

die in

exerdeh ben Generalverſammlung des
Bürgermeiſter

daß der deutſche Kaiſer
ebhafte Eljeurufe am 20 September nach Budapeſt kommen

und zwei Tage hier verweilen werde Dieſer allerhöchſte Beſuch
e die größte Freude nicht allein in Budapeſt ſondern im
ize Lande hervor Zwiſchenrufe So iſt s Dieſen Gefühlen

u geben ſei die Verſammlung einberufen um über
zu berathen All

eir deswonach bei Ankunft des deutſchen Kaiſers

otel de Bade in Paris
iuiſter Spuller ſoll das

Delagoa

Dazu treten un

s Hilfs

nächſt zur Fort der anf dem Vorwerk Piselggen Myorne t Wſſetng dieſen Jahre haben die Mvorkukturen

hier einen ſehr Ertrag geliefert Die Weintrauben
auf den hieſigen Weinbergen haben ſich bis jetzt ſehr gut ent
wickelt bei weiterer günſliger Witterung dürfte der 97er Jahr
gang zu den beſſeren gehören

J Genthin 25 Ang Kreuzottern Jn unſerer Nach

ſeit Jahren bedeutende Summen gezahlt denno
ßorihgen Laldungen der Lehrling Emme ein Cxemplar von

75 em Länge mit ca 15 Jungen Jm Kadaver

iſt dieſes

daß
betheiligt

iſt Vertd
harakter als Königlicher Baurath verliehen

IV Armee Corps
Magdeburg 12 Bahnſteigſchaffner Gehalt 800 bis 1200 M
4897 Eile uburg Kaſſerl Poſtamt Landbriefträger 803 Meldungen an
die Kaiſerl ObexPoſtdireltien in Hallg Soſort Erfurt GewehrfabrikHilfshetzer tägkich 4 M 1 Oktober 1897 Groß Salze Arbeits und
Lqudarmen Auſtalt e 1000 bis 1600 M Gehalt und freie Wohnnng

m

1 Oktober 1897 Hal le Saale Königl Landgericht ſtändiger BureauHilfs
arbeiter 1400 M jähriich 1 Oltober 1897 Kahl a N
Steuer und Rentamt Schreiber und vertretungsweiſe Amtsdiener jährlich 600
bis 700 M Oltober 1897 Langenſalza Königl Amtsgericht ſtändiger

Gerichtsgefängniß 2 Kanzleigehilfen Lohnſchreiber je 5 bis 10 Pf für die
Seite Schreibarbeit 1 November 1897 Rätziingen Kalſerl Poſtamt
Laudbriefträger 700 bis 900 M Gehalt und 60 M Wohnungsgeldzuſchuß
Re werbungen an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in deburg 1 November
1897 Suhl r Beſchußanſtalt 800 bis 1000 M Gehait 1 Dezember
1897 Wurzbach Landdrieſträger 700 bis 900 M Gehalt und
Wohuungageidz uſchuß

e

Altenburg 26 Ang Revolverattentat Wie be
reits telegraphiſch gemeldet wurden geſtern pyrmicns 4
Individuen verhaftet die am Dienstag abend einen
in feinem Lokal in der Nähe von Penig überfielen und durch einen
Revolverſchuß verwundeten Die beiden Burſchen kehrten am
ſpäten Abend im Gaſthof Zu den drei Kuger ein und ver
langten ungeſtüm tſchechifches Bier Als der Wirth erklärte
er i keine böhmiſchen ſondern nur deutſche Biere zog der
eine der Buben ſchnell einen Revolver hervor und feuerte Der

Wirth wurde am Arme verletzt Danach machten ſich die
S eilends davon Obwoht man ſogleich die Verfolgun
aufna

u entkommen Am frühen Morgen fuhren Radfahrer
eilends nach Altenburg und meldeten der Polizei den Ueberfall
Der Chef der Polizei ſtellte daraufhin Poſten am Eingange der
Münfaer Linde auf weil man vermuthete daß auf die
die Revolverhelden nach Altenburg kommen würden Und thak
ſächlich dauerte es denn auch nicht lange daß die Vagabunden

in der angegebenen Richtung eintrafen und den Aufpaſſern direkt

jähen Verhaftung einen erneuten Fluchtverſuch wurde aber bald

Staatsanwaltſchaft überwieſen werden

8 Leipzig 25 Aug Denkmals Enthüllung Dem
Stifter der Leipziger Meſſen Kaiſer Maximilian wird am
31 Aug im ſtädtiſchen Kaufhauſe ein Denkmal enthüllt werden
Die Behörden betheiligen ſich offiziell an den Feierlichkeiten

Leipzig 26 Ang Stetig Neues P das iſt die Parole
der Leitung der Sächſiſch Thüringiſchen Jnduſtrie und Gewerbe
Ausſtellung Neuerdings iſt der Spiral Radfahrer Mr Leonce
gewonnen um auf der Ausſtellung ſeine anſcheinend hals
brecherifſchen Fahrten auf einer im Kneipenviertel errichteten
60 Fuß hohen Spirale auszuführen Morgen bietet ſich den
Beſuchern der Ausſtellung ein bisher noch nie geſehenes Schau
ſpiel ein japaniſches Tagesfeuerwerk wird abgebraunt werden
Am Sonnabend wird wieder allen Liebhabern guten Geſanges
im Alten Meßviertel ein ſeltener Genuß bereitet indem der
Sängerhund Teutonia, etwa 350 Mann ſtark auf der freien

Bühne des Naſchmarktes eine Anzahl von Volksliedern zu Gehör
bringen wird Von Montag ab wird auf kurze Zeit das Muſik
corps des Kaiſerlichen 1 Seebataillons aus Kiel unter Leitung
des Kaiſerl Muſikdirigenten Haſſelmann konzertiren Die
kommende Woche wird ganz ausgefüllt werden mit den Feſilich
keiten welche die Ausſtellung aus Anlaß des Meßjubiläums
veranſtaltet Am 1 Sept nimmt übrigens auch die Sonder
Gartenbau Ansſtellung in der Gartenbauhalle welche von
mehr als 150 Gärtnern des Ausſtellungsgebietes beſchickt ſein
wird ihren Anfang

v Leipzig 25 Aug Der deutſche Samaritertag
findet hier in der Zeit vom 24 bis zum 26 Sept ſtatt An
meldungen find bis zum 31 Aug d J an die Geſchäftsſtelle des
ded Samariterbundes in Leipzig Nicolaikirchhof 2 ein
zuſenden

Vermiſchtes

Wieder eine Blutthat in Berlin Seit e morgen
beſchäftigt die berliner Kriminalpolizei ein Leichenfund der
wahrſcheinlich auch mit einem ſchweren Verbrechen zuſammen
erat Geſtern morgen gegen 6 Uhr ſahen Leute die
über die Schillingsbrücke in Berlin gingen einen menſch
lichen Körper im Waſſer treiben Man benachrichtigte die
Polizei und dieſe holte mit einer Hakenſtange den Körper
ans Land Als man ihn vollends aus dem Waſſer gezogen
hatte ſah man daß man es mit der Leiche eines jungen
Mannes zu thun hatte die ſich in einem merkwürdigen Zuſtande
befand Die Kleider fehlten bis auf einen blauen Shlps der
um den Hals gebunden war Der Kopf war mit Stoff umhüllt
die Augen und der Mund außerdem mit einem ſeidenen Tuche
das hinten durch eine Schnur zuſammengehalten wurde ver
bunden Als man das Kopftuch das zwei Löcher ſehen ließ
wegnahm ſah man zwei weitere Wunden die zu bluten an
fingen Der Todte iſt ein mittelgroßer Mann mit kurz
eſchorenem blondem Haar und blondem Schnurrbart Die vier
dopfwunden die ſich zum Theil krenzen können nicht etwa von

einer Dampferſchraube herrühren ebenſowenig wie eine Wunde
am rechten Schenkel Die Leiche hat augenſcheinlich noch nicht
lange im Waſſer gelegen Sie iſt nicht beſchmutzt wie es
Leichen zu ſein pflegen die ſchon am Grunde gelegen haben
Man nimmt an daß hier ein Mord oder ein Todtſchlag verübtworden ſei Die Kriminalpolizei hat nach beiden Richtungen
die Ermittelungen aufgenommen Zunächſt handelt es ſich
natürlich darum feſtzuſtellen mit wem man es zu thun hat
das iſt aber in dieſem Falle beſonders ſchwierig weil wie ge
ſagt die Kleider fehlen

raurige Kindheit Vor Hunger brach am Dienstag
nachmittag ein kleiner Slowakenjunge in der Hobrechtſtraße
in Rixdorf vei Berlin zuſammen Den Umſtehenden erzählte
der Knabe dann in gebrochenem Deutſch daß er ſeit dem
Morgen nichts gegeſſen und nun noch Prügel von ſeinem
Meiſt e erwarten habe weil er keinen gen geren r

erzielt hätte Ein Herr geleitete den kleinen Burſchen nac
einer in der Nähe befindlichen Reſtauration und ließ ihm Speiſe
und Trank vorſetzen Die dort befindlichen Gäſte wurden durch
den Anblick des kleinen Handelsmannes ſo gerührt daß je ihm
aſt den geſamten Vorrath abkauften Fröhlich zog dieſer am
bend ſeiner Straße

24

barſtadt Ratheuow ſind an Fangprämien r Kreuzottern ſchon

iſtige Reptil nicht auszurotten So fand vorgeſtern in den

es Mutter
thieres fand ſich eine faſt unverſehrkte Maus vor ein Beweis

die Krenzotter ſich auch an der Vertilgung der Mänſe

erfonglnachricht Dem Stadt Baurath Peters zu Magdeburg

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirk des
Januar 1893 Königl Eiſendahu Direktion in

1 September

Herzogl

w

m gelang es den Flüchtigen doch in der Richtung auf

u Wege

ins Garn liefern Der eine der Strolche machte zwar nach der

wieder eingefangen Die beiden Attentäter ſollen der Chemuitzer

s

aber und

e ſofortige Jnfreiheitfetzung der Angeklagten

ſprechung die andere hatte jede Hoffnung aufgegebeu

Mordgeſe

Diebftähle im e r Das Hygieniſchnſtitut in der Kloſterſtraße in Berlin iſt Se e

eher e a daß i emitteln konnte Kürzlich e at man zwei jugendie 16 jährigen Arbeilsburſchen K und P deren Eltern in der
Kloſterſtraße wohnen unmittelbar nach der That abgefaßt Die
Burſchen hatten das Jnſtitnt beſichtigt und in der Modell
abtheilung aus einer Dampfköchküche winzig kleine aus Kupfer
getriebene Eimerchen ſich angeeignef Sie waren dreiſt genng
ſich ihre Bente genaner anzuſehen ſobald wieder die Straße
betreten hatten Beamte des Jnſtituts beobachteten das von
den Fenſtern des oberen Stockwerks aus holten die jungenDiebe herein und übergaben ſie der Polizei die man inzwiſchen
herbeigerufen hatte

Die Königliche Eiſenbahn Direktion ElberEiſenbahnnnfall
feld macht unterm 25 d bekannt Jm Vahnhof Elberfeld

in bei derSteinbeck entgleiſten heute nachmittag T Uhr 15 M
iges Hagen Düſſeldorf 5 Wagen eAusfahrt eines r

Wagens in einem Rangirgeleiſe wobeiWe eines eagen ſtärker die übrigen unerheblich beſchädigt und ſämmtliche
ohwinkel unterd e w e n undrochen wurden un Fahrgleis war e Stunden perrtPerſonen ſind nicht verletzt 2 S geſ

Eine ſehr verſtändige Frau Jn W bei Jferlohnbeinghe ein Säbelduell ſtattgefunden Der Vhactuhe
iſt Schützenoffizier und der Schütze W hatte gelegentlich des
letzten Schützenfeſtes an feines Vorgeſetzten Schneidigkeit zu
zweifeln gewagt Das forderte natürlich Blut wie denn auch
der Ehrenrath dekretirte und ſo ſollte denn in einſamer Wald
lichtung das Säbelduell vor gehen Herr W die
Sekundanten Chirurg mit Pflaſterkaſten ſind I Stelle man
wartet und wartet aber der Bäcker erſcheint nicht Schließlich
entſendet man einen Boten der den Bäcker nicht zu ſehen be
kommt wohl aber deſſen refolute Frau die in die denkwürd
Worte ausbricht Guſtav kümet nit Diän hä ck im Keller
tauſchlnaten eingeſchloſſen

Weil er ſich ſelbſt nicht geuügte Das tragiſche Ende des
begabten öſterreichiſchen Malers Richard Klein genannt Jules

NRoland erregt in Künſtlerkreiſen große Theilnahme Klein war
der Sohn eines wiener Millionärs und hatte in Paris in der

ier zwei Rue Gaillon eine prachtvolle Gargonwohnung mit Atelier inne
aſtwirth Er war vielbeneidet aber niemals fröhlich weil von ſeinen

Bildern unbefriedigt Selbſt die Anerkennung ſeines zur Aus
ſtellung nach Wien geſandten Bildes Stickerin ließ ihn kalt
Er malte ein betendes Mädchen zertrat und zerriß es

choß ſich eine Kugel in die rechte Schläfe Dann
wurde er bewußtlos nach dem Louis Hoſpital gebracht Sein
Zuſtand iſt hoffnungslas Klein iſt öſterreichiſcher Kavallerie
Reſerveoffizier früher hat er in München gelebt

Untrene Hirten Nach einer Madrider Korreſpondenz der
Köln Ztg weigerten ſich in Havanung der Biſchof und die

Geiſtlichkeſt an der Seelenmeſſe für Herrn Canovas theil
zunehmen weil den Herren im ketzten Budget etwas von
ihren fetten Gehältern abgeſtrichen worden war Ein Militär
geiſtlicher mußte ſchließlich die Trauerxede halten Die ſtreiken
den Herren wollten offenbar wieder einmal die Wahrheit des
alten Satzes erweiſen St cum Iesuitis non ceum lesu itis

Vier Doktorinnen der Medizin Promovirt wurde am
Montag an der Univerſität Lüttich Fräulein Marcelle Le us
nach mit Auszeichnung beſtandener Prüfung zur Aerztin Wund
ärztin und Geburtshelferin Dabei verdient Erwähnung daß
ein Bruder und drei Schweſtern der ueuen Aerztin ſich
gleichfalls dem Studium der Heilkunde gewidmet haben und den
ärztlichen Beruf ansüben

Das Urtheik im autwerpener Kindesmordprozeft über
den wir f Z berichteten iſt geſtern Mittwoch gefällt worden
Beide Angekkagte wurden freigefprochen Den Ge
ſchworenen waren acht Schuldfragen vorgelegt worden von denen
drei von entſcheidender Natur nach fünfviertelſtündiger Berathung
verneint wurden Der Präſident ordnete nach der rig

an o lachönfeld hatte keinen Augenblick ihre Ruhe verloren Florie
Donnell aber war völlig am Ende ihrer Kräſte Die

erſtere hatte die ganze Zeit über volles Vertrauen auf ihre re
Das im

agle anweſende Publikum das mehr als 2000 Köpfe zählte
brach in toſende Hochrufe aus als das Urtheil bekannt wurde

Unglücksfälle und Verbrechen Jm hinteren Ferthal
Graubünden e der Touriſt Greitz von ſeinem 22 jährigen
Sohne begleitet Edelweiß Aller Warnung zum Trotz kürzte er
den Weg ab glitt aus und ſtürzte vor den Augen des Sohnes
ab und wurde todt aufgefunden Jn Brünn gerieth der
Beamte Heinrich Schmidt der von ſeiner Gattin getreunt mit
einer Wienerin der 21jährigen Anna Fiſcher lebte mit dieſer
ans Eiferſucht in Streit Er feuerte auf ſeine Geliebte das
Projeltit drang ihr durch Bruſt und Rücken und blieb in der
Thür ſtecken Trotz der ſchweren Verletzung hatte Anna Fiſcher
noch die Kraſt in den Hof zu eilen und um Hilfe zu rufen
Unterdefſen tödtete Schmidt ſich feldſt Das Mädchen wurde in
das Spital gebracht Jn Solmas bei Groß Kanizſa fiel der
Landwirth Jmreci Vater von vier Kindern irrthümlich zwei

len zum Opfer Dieſe zwei Bauernburſchen hatten
ſich wegen eines Mädchens gegen einen dritten Burſchen ver
ſchworen und lauerten dieſem in der Nacht auf Zu feinem
Nngkück kam ihnen Jmreci in den Weg ſie hielten ihn für den
Rivalen und födteien ihn Der Paſtor Norberg in
Gothenburg iſt angeklagt ſein Dienſtmädchen mit Vorbedacht
getödtet zu haben Der Urtheilsſpruch wird ſchon am 15 Sept
gefällt werden Jn Pforzheim iſt der Typhus wieder mit
ernentex Heftigkeit ansgebrochen Am Montag ſind 28 am
Sonnabend und Sonniag je 13 Fälle zur Meldung gebracht
worden Eine internationale Diebesbande beſtehend aus den
Engländern Philipſon Simpſon und Mayers und dem Franzoſen
Dupont iſt in Göteborg verhaftet worden Sie haben mehrfach
Reiſende im Eiſenbahnwagen beraubt Von einer Dynamit
patrone wurde auf der Bergarbeiterkolonie Königsgrube zu
Hordel das Töchterchen der Ehelente Bergmann Hetzel tödtlich
verletzt Die Dynamilpatrone explodirte als das Mädchen mit
ihr ſpielte Jn Panucſova Ungarn erſchoß die Kanfmanns
frau Ljubomir WMihajlovies ihren Gatten dann ſich ſelbſt Das
Motiv der That iſt unbekannt Jn Freiburg Baden ver
brannte ſich vorgeſtern die Frau eines VBierbrauers durch
Exploſion einer Petroleumlampe ſo ſchwer daß ſie
den Wunden erliegen wird Auch ihr beiden Kinder im Alter
von zwei und drei Jahren wurden ſchwer aber nicht lebens
gefährlich verletzt Ein ſchändlicher Luſtmord wurde vor
eſtern nachmittag auf dem Wege zwiſchen Standheim und

Mittelſtetten an einem zwölſjährigen Mädchen verübt Der
Strolch ſchnitt dem armen Kinde den Hals bis zur Wirbelſäule
durch und ſchlitzte den Unterleib bis zur Bruſt auf Des
Thäters konnte man bis jetzt noch nicht habhaft werden

Perſonglnachrichten Ein Denkmal für den erſten alt
katholiſchen h wurde am Mittwoch in Bonn
entbhüllt Biſchof Weber hie die Feſtrede Jn Kaſan ſtarb
Dr Joſef Gottwaldt vormals Profeſſor der orientaliſchen
Sprachen an der dortigen Univerſität Dr Luynes einer
der hervorragendſten Jrrenärzte Frankreichs Mitglied der
Académie de Médecine eine Aulorität quf dem Gebiete der
Nervenkrankheiten und namentlich des Hypnotismus iſt in
Dioonne les Bains wo er ſich zur Kur agfſhielt 69 d alten geſtorben Wie aus Wien berichtet wird i in Be
inden des Königs Milan welcher ſich in der verfloſſenen Woche
einer leichten Operation am Knie unterziehen mußte eine fort
ſchreitende Beſſerung eingetreten Der e dügſte e ö

n Yokohamain nächſter Zeit nach Karlsbad begeben
Graf Mutſnu geſtorben



wehreren Hundert Pferden

Schmeerſtraße 1 i iceoen c Rathobelergebünde
Um Raum zu ſchaffen für den Eingang von Meßwaaren werden ſämmtliche Artikel billiger als bis dato

verkauft und empfehle
Prima Sparkernseife Riegel 45 Pf PEsshbesteck echt Solinger Stahl durchgehende Griffe Paar 25 Pf
IHandkörbe große ſtarke Waare 1,10 M Bambus Tische mit Porzellanteller Stück 60 Pf
Dessert Teller beliebte Muſter 10 Pf Vogelbauer Ständer Schirmständer Bauerntische Nippes

Dieſelben mit Goldverzierungen 20 Pf Tische zu beſonders billigen Preiſen
Kaffeeservice Kanne Zuckerdoſe Sahnengießer u 6 P Taſſen 2,60 M Waschservice Krug Waſchbecken Nachtgeſchirr und Seifennopf
Dehkorirte Kaffeetassen 3 Paar 50 Pf Vogelmuſter zuſammen 1,30 M
Weisse Tassen echt Porzellan Paar 10 Pf daſſelbe Zwiebelmuſter 1,50 M
Zwiebelmuster Tassen 3 Paar 50 Pf daſſelbe in Größe ötheilig 2,50 3 3,75 5 M
Satz Töpfe 6 verſchiedene Größen 1,60 2 2,25 M per Satz Satz Schüsseln 6 verſchiedene Größen 1 15 M
Wassergläser 9 Stück 50 Pf Gurken und Heringskasten 1,50 MRinmache Büchsen 12 15 20 und 25 Pf per Stück Wirthschaftswaagen 12 Kilo wiegend 2 M
Carlsbhader Becher 1 Dtzd 1 M Emaillirte Abwaschwannen 45 em groß 1,50 M
Goldrandbecher Stück 14 Pf Petroleumkocher Stück 1,25 und 1,75 M
Bierseidel Stück 22 Pf Außerdem noch tauſende andere WirthſchaftsSchwämme ſchöne große Waare Gelegeuheeskauf Stück 25 Pf und Geſchenk Artikel

SeeVon der Reiſe zurück Unter Hinweis auf das von den Eiſenbahn Verwaltungen an
Ooncertsängerin I das Publikum gerichtete Erſuchen ſeinen Bedarf an BriketsMargarete Leist an wegen ſpäter event eintretenden Lowrenmangels jetzt zu decken

riedrichſtraße 12 II Sprechſtunde 3 z bemerke ich daß eine Garantie zur Lieferung von Brikets zu
Erſte Handelslehranſtalt zu Balle Sommerpreifen anf ſolche Beſtellungen die erſt nach dem

15 nächſten Monats eingehen nicht mehr übernommen
R Gollaseh Landwebrſtraße 7

Dieſe älteſte Privat Fachſchule des Feſgen Platzes empfiehlt ſich allen werden kann
hen en ne ne e ten Presssteinfabrik Mietlehen Seuſvrecher 840
Atelier für lamalere und Bleiverglasnng Frau Heyenmrei c

Beſtellnungs Annab HalleGuickKeisen W all Hackebornſtr I I R ngeinenn t Str 2s p M Breitenborn
empfehlen ſich in Anfertigung von Salon Erker und Treppenfenſtern W Bücherreviſionenllen Stylarten ſ ſterV Gl lmee V ſowie Führung der Geſchäftsbücheri d außer dem Hauſe werdenUnanfechtbare Unv erfallbare in p d das G iſf h fen Magdeburger geree 2 e n en e50 en der Buchhaltung erfahrLebeons Versicherungs Gesellschatt Gegchäſts Dröſcuun L v e M nter mit 757

elere O ffVertreter für Halle di Er 3Lesründet Kaufm Willy Zander Kann Ceerg Schultze 1855 2 g
r h Hierdurch beehre ich mich die ergebene Mit Keücdechgſnnſſn

Verſicherungen auf Todes und Erlebensfall Rente und Anussteuer Verkauf beiMit und ohne Gewinnantheil 500/0 rineation e 2 theilung zu machen dass ich am heutigen Tage e i Loemaſiusſtrage 48verſicherung Auch Zerfichernga für nicht normale Auge

Grosse Virichstrasse 36 WWoer veino Ohr gutlehnten Verſicherung Nach Wahl Agigfnde oder annähernd X

im Hause des Herrn Hugo Heckert und billig reparirt haben will
gleichbleibende Dividende nach 3 Jahren

t bemühe ſich zu

Npi
Unfall Versicherung mit u ohne Prämſen üehgewäühr 4

Seereise Vnfall Versicherung

49 ammenh
hrmacher

eröffnet habe 4
Ich empfehle reizende Neuheiten in vor 4

9200200200808äääää C ääöäErich Wedekind Civilingenieur
Generalvertretung von Gebr Körting

Körtingedorr bei Hannover

Central Ieizungs Anlagen
nach eigenen patentirten Systemen für Wohn

häuser Schulen Kirchen Gasthäüser öffentliche GebäudeGewächshäuser u 8 W

r Biiger bequemer BetriebVorzügliche Luft in den geheizten Räumen Billige Anschaffungs
kosten Leichter Einban in alte Gebäude

Rippenrohre und Trockenanlagen
Rippenheizkörper nebst Zübehr

Echt goldene

Broschen
in großer Auswahl

V E TWiüttel
Schmeerſtraße 3

Zu kaufen geſucht

Gebrauchte Möbel
der Art ſowie Laden und Con
or Einrichtungen kauft ſtets

auch mit Einſchluß des außereuropäiſchen r

u

Leipziger Straße 42

gezeichneten a angefangenen und fertigen

Eantionen an Beamte Kürze rer erſicherungsbedingungen

DD Billigste feste r e e e Sz Denßbar größte Sicherheit bei einem Vermögen von 40 Millionen ar

Alles Neue Feder 1 Mk Glas 10 Pf
unter Zeiger 10 Pf Büge 10 Pf

Garantie Schlüſſel 5

Handarbeiten sowie alle Stickerei Stoffe
und sonstigen Arbeitsmaterialien

Indem ich streng reelle und prompte Bedienung

Prospecte und Auskunft gratis bei sämmtlichen Vertretern
Tüchtige Agenten und Acquisiteure finden lohnende Beschäftigung

zusichere bitto ich mich bei Bedarf gütigst berücksichtigen zu wollen und zeichne

99009900090

Kostennnsehläge unentgeltlieh d mit vorzüglicher Hochachtung riedr ich Peileke
W Geiſtſtraße 25EigeneRofhweine Ida Iacobb i enMosel m ſtreng naturrein n Rheinweine bev r L der elegantenbeziehen die bedeutendſten Conſum und rer von Wel en e r 11Joseph Brogeitter W T 19 St 80e h e ad d 45 d d G Se neider et vOpitz C Dähne Erfurt ep riurh Opitz DähneAbtheilun Bourage S JHäckſel be an Klee zu billigſten Preiſen Biergrosshandlung e obs avid

Feine Rasenbleiche mehr a che absolut unschädlich V Womschänmnce e aPhühlenbein Nagel s Terpentin valmiat Erfurt
Seifen Extract EnvpfeblenWürzburger Dombrüän sde T e P ren F5 h e in und l Gebindenete n meisten olonia aterialL und Seiten dlühlenbein Nagel Seifenfabrik Zerbst J zu civilen Preiſen

Fhocolsden

Far Je

alen ſiähereicbeeh

Durch t eintreffende Transporte habe ich einen

Holſteiner und ruſſiſche Wagen und Arpeitovierde un
gariſch d ck Ponies und gwereamerikaniſche Arbellsvferbe boner Zuger wie

Neuberg BerlinLehrter kaße 12/1 3

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
wer
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